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Sehr geehrte Eltern, 

als Schule sind wir ein Ort der Begegnung und der Gemeinschaft. Grundlage für gemeinsames Lernen, Leben 

Lachen, ist, dass sich ein jeder an die Regeln der Gemeinschaft hält. Da wir als Kollegium um ein harmonischeres 

Miteinander bemüht sind, möchten wir Ihnen unser pädagogisches Konzept vorstellen und um Ihre Mithilfe bit-

ten. 

Im Kern haben wir uns auf drei grundlegende Regeln verständigt: 

Ziel dieser Regeln ist es, Schule für Alle zu einem Ort zu machen, wo in Ruhe gelernt, gelehrt und zusammen 

Gemeinschaft erlebt werden kann. Um das zu erreichen, müssen wir aufeinander Rücksicht nehmen, Verantwor-

tung für unser Handeln und Lernen übernehmen und uns an vereinbarte Regeln halten. 

Daher bitten wir Sie um Ihre aktive Mithilfe. 

 

Wie gehen wir mit Regelverstößen um? 

Als Lehrkraft haben wir unterschiedliche Möglichkeiten, um mit Regelverstößen umzugehen. Hierbei versuchen 

wir stets den Verstoß im Kontext zu sehen und möglichst fair zu ahnden. Viele Maßnahmen kennen die Kinder 

bereits. Als Beispiel, dass wir Kinder auf ihr Fehlverhalten hinweisen (ermahnen) oder dass sie Fehlverhalten 

eingestehen und sich bei Betroffenen entschuldigen müssen. Andere „erzieherische Einwirkungen“ entnehmen 

Sie bitte der Übersicht im Anhang. 

Bei wiederholten Regelverstößen und keiner Veränderung des störenden und/oder die Allgemeinheit gefährden-

den Verhaltens durch die erzieherischen Einwirkungen, können Ordnungsmaßnahmen (§56 GschO) durchgeführt 

werden. 

Die Klassenleitungen besprechen das Konzept regelmäßig mit ihren Klassen und die grundlegenden Regeln hän-

gen in den Klassenzimmern aus. Wir bitten Sie als Eltern, das Konzept ebenfalls mit Ihrem Kind zu besprechen 

und auch die möglichen Konsequenzen bei Regelverstößen zu erläutern.  

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe zum Wohle der Schulgemeinschaft! 

 

 

1) Ich spreche mit anderen Kindern freundlich und respektvoll. 

2) Ich gehe mit Dingen von anderen Kindern und mit Schuleigentum sorgsam um. 

3) Ich nehme Rücksicht und kläre einen Streit im Gespräch oder mit Hilfe einer Lehrkraft. 



Wird eine Veränderung des störenden 
und/ oder die Allgemeinheit 
gefährdenden Verhaltens nicht erreicht, 
können Ordnungsmaßnahmen getroffen 
werden: 

 

Damit wir lernen, leben und lachen können, ist es wichtig, dass wir uns an die Regeln der Gemeinschaft halten. 

Wenn wir uns nicht an die Regeln halten, werden entsprechende Maßnahmen ergriffen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auswahl an erzieherischen Maßnahmen 

 

• Gespräch 

• Ermahnung 

• Belobigungssysteme 

• Entschuldigungen für zugefügtes 

Unrecht 

• Wiedergutmachung 

• Nacharbeiten von Versäumtem 

• Übernahme von Arbeiten für die 

Schulgemeinschaft 

• Schriftliche Sonderarbeit/ 

Nachdenkaufgabe 

• Handpause oder Pausensperre 

• Zeitweise Überweisung in eine 

andere Klasse oder zur 

Schulleitung 

• Verhaltensvereinbarungen 

• Klassenrat 

• Mitteilung an die Eltern/ 

Elterngespräch 

Maßnahmenkatalog (§56 GschO-Auszug) 

 

(1) Untersagung der Teilnahme am Unterricht 

der laufenden Stunde durch den Lehrer 

(2) Schriftlicher Verweis durch die Schulleitung 

(3) Untersagung der Teilnahme am Unterricht 

des laufenden Unterrichtstages oder an 

sonstigen, bis zu einwöchigen 

Schulveranstaltungen durch die 

Schulleitung 

(4) Untersagung der Teilnahme am Unterricht 

bis zu drei vollen Unterrichtstagen durch 

die Klassenkonferenz im Einvernehmen mit 

der Schulleitung 

(5) Androhung des Schulausschlusses 


